
Erfahrungsbericht 
Hochschulaustausch 

Erasmus+ 

PROMOS 

Angaben zur Person 

Name, Vorname 

E-Mail

Liebe Outgoings,
während Ihres Auslandsaufenthalts konnten Sie vielfältige akademische Erfahrungen 
sammeln und zahlreiche persönliche Eindrücke gewinnen. Um diese Wissen auch 
zukünftigen Outgoings bei der Planung und Durchführung ihres Auslandsvorhabens 
zugänglich zu machen, haben Sie sich im Vorfeld Ihres Aufenthalts zur Erstellung eines 
Erfahrungsberichts verpflichtet. Dieser ist innerhalb von vier Wochen nach Ihrer 
Rückkehr im International Office der Universität Greifswald einzureichen.

anonymisierter 

nicht-anonymisierter (bietet zukünftigen Outgoings die Möglichkeit 
der Kontaktaufnahme)  

Form zu. 

Bitte schicken Sie den ausgefüllten Erfahrungsbericht per E-Mail 

erasmus@uni-greifswald.de für Erasmus+ an: 

für den Hochschulaustausch, PROMOS
und Erasmus+ weltweit an:   outgoing@uni-greifswald.de 

Universität Greifswald
International Office

Domstraße 8, 17489 Greifswald
Telefon: +49 3834 420 1116

E-Mail: international.office@uni-greifswald.de
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Hiermit stimme ich der Veröffentlichung des Erfahrungsberichts in 

mailto:erasmus@uni-greifswald.de
mailto:outgoing@uni-greifswald.de


Angaben zum Aufenthalt 

Studienfach- bzw. Fächer 

Aufenthaltsart
(z. B. Studium, Praktikum, Sprach-/Fachkurs)

Zielland, Stadt 

Gastinstitution 

Aufenthaltszeitraum
(von mm/jjjj bis mm/jjjj)

Bitte antworten Sie auf die Fragen jeweils im Fließtext. Pro Feld müssen mindestens 750 
Zeichen geschrieben werden. 

Was waren Ihre persönlichen und akademischen Beweggründe für den 
Auslandsaufenthalt? 
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Wie haben Sie sich auf den Aufenthalt vorbereitet? Worauf ist besonders zu achten? 
(Bewerbung an der Gasthochschule/-institution, Organisation von Visum, Flug, Unterkunft, Krankenversicherung, Finanzierung etc.)

Welche Erfahrungen haben Sie während Ihres Auslandsaufenthalts an Ihrer Gastinstitution 
gemacht? (Bedingungen der Gasthochschule/-institution, belegte Kurse und Prüfungen, Teilnahme an Tagungen oder Workshops)
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Inwieweit sind Sie mit den sprachlichen Voraussetzungen vor Ort zu Recht gekommen? 
(z. B. Angebote von Sprachkursen, Arbeitssprache vor Ort, Kommunikation vor Ort)

Welche persönlichen Eindrücke bleiben von Ihrem Aufenthalt, und wie bewerten Sie 
diesen insgesamt? (Alltag vor Ort, kulturelle Unterschiede, prägende Erlebnisse, wurden Ihre Erwartungen erfüllt?)
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Welche praktischen Tipps würden Sie zukünftigen Studierenden für ihren Auslands-
aufenthalt mitgeben? (z. B. Zeitpunkt im Studium, Reisezeit, Finanzierungsmöglichkeiten, sprachliche Vorbereitung etc.)
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